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POLITISCHER AUFTRAG
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Politischer Auftrag
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PROZESSHAFTER ENTWURF
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PLANERTEAM
Ständige Mitglieder:

• Stadtplanung / Moderation
Stadtraum Architektengruppe

• Architektur
Fourmove Architekten

• Landschaftsarchitektur
SAL Landschaftsarchitektur

Nichtständige Mitglieder:
• Gutachter nach Bedarf
• Potenzieller Betreiber

BERATERTEAM
Ständige Mitglieder:

• Techn. Beigeordneter der 
Kreisstadt Steinfurt

• Fachdienste der Kreisstadt 
Steinfurt
• 61 / Stadtplanung
• 41 / Denkmalschutz

• Vorsitzender des 
Gestaltungsbeirates

• LWL
• Praktische Denkmalpflege

K o m p e t e n z t e a m

Teilnehmer 
ohne aktive Mitwirkung
• Fürst zu Bentheimsche

Domänenkammer

Prozesshafter Entwurf - Zusammensetzung Kompetenzteam
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Prozesshafter Entwurf - Ablaufschema
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BESTANDSAUFNAHME
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Bestandsaufnahme - Plangrundstück entlang der Burgstraße

Blick über die Burgstraße von Südosten / Nordwesten
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Bestandsaufnahme - Arnold- Denkmal, Ecke Schlossmühle

Standbild von Arnoldus / Blick über „Am Neuen Wall“ nach Süden 
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Bestandsaufnahme - Plangrundstück, Schlosswiese

Gesamtblick West / Nord
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Bestandsaufnahme - Luftbild, Flurstück 217 und 193, 194

194
217

193

Flurstücke: 217, 193 und 194 
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Bestandsaufnahme - Marker und Wirkungsfelder

Flurstücke: 217, 193 und 194 

3. DENKMÄLER & SCHLOSSWIESE

2. SCHLOSS

4. SCHLOSSMÜHLE

5. STEINFURTER AA

1. ALTSTÄDTISCHEN KUBATUREN
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Bestandsaufnahme - Denkmalschutz

Denkmalbereich und Gestaltungssatzung
Das Plangrundstück liegt im  Bereich der Denkmalbereichssatzung 
„Historischer Stadtkern Burgsteinfurt mit Schlossanlage“.  
Grundlage für die Beurteilung geplanter Maßnahmen bildet das 
DSchG NRW. Grundlage für die äußere Beurteilung bilden die 
Vorgaben der Gestaltungssatzung „Historischer Stadtkern -
Burgsteinfurt“

Der genannte Denkmalbereich wurde unter Schutz gestellt, weil
bestimmte charakteristische Merkmale wie
• Erscheinungsbild
• Stadtsilhouette
• Struktur und Stadtgrundriss
aus städtebaulichen, historischen und  volkskundlichen Gründen 
als gesamtheitliches Erscheinungsbild zu wahren, zu erhalten und 
zu schützen gilt.

Zu beteiligende Fachämter

• Untere Denkmalbehörde (UDB) der Stadt Steinfurt
• LWL- Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen.
• LWL-Archäologie für Westfalen
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Bestandsaufnahme - Denkmalschutz / Bewertungskreterien

Denkmalbereich und Gestaltungssatzung
Das Plangrundstück liegt im  Bereich der Denkmalbereichssatzung 
„Historischer Stadtkern Burgsteinfurt mit Schlossanlage“.  
Grundlage für die Beurteilung geplanter Maßnahmen bildet das 
DSchG NRW. Grundlage für die äußere Beurteilung bilden die 
Vorgaben der Gestaltungssatzung „Historischer Stadtkern -
Burgsteinfurt“

Der genannte Denkmalbereich wurde unter Schutz gestellt, weil
bestimmte charakteristische Merkmale wie
• Erscheinungsbild
• Stadtsilhouette
• Struktur und Stadtgrundriss
aus städtebaulichen, historischen und  volkskundlichen Gründen 
als gesamtheitliches Erscheinungsbild zu wahren, zu erhalten und 
zu schützen gilt.

Zu beteiligende Fachämter

• Untere Denkmalbehörde (UDB) der Stadt Steinfurt
• LWL- Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen.
• LWL-Archäologie für Westfalen

UDB Stadt Steinfurt / 
LWL- Archäologie für Westfalen

• Das ausgewiesene Areal tangiert vollumfänglich eine 
Fläche von archäologischem Belang. 

• Plangrundstück mit erwartbarer
Bodendenkmalsubstanz in hervorragenden 
Erhaltungszustand 

• Unter Einhaltung der Denkmalbelange ist eine 
Überbauung nicht grundsätzlich ausgeschlossen

• Mit Blick auf Befunderwartungen wird von einer 
massiven und tiefgreifenden Überbauung des Areals 
abgeraten. 

• Vor Ausführungsbeginn sind im Vorfeld 
archäologische  Befunduntersuchungen durch eine 
Fachfirma durchzuführen. 
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Bestandsaufnahme - Denkmalschutz / Bewertungskreterien

Denkmalbereich und Gestaltungssatzung
Das Plangrundstück liegt im  Bereich der Denkmalbereichssatzung 
„Historischer Stadtkern Burgsteinfurt mit Schlossanlage“.  
Grundlage für die Beurteilung geplanter Maßnahmen bildet das 
DSchG NRW. Grundlage für die äußere Beurteilung bilden die 
Vorgaben der Gestaltungssatzung „Historischer Stadtkern -
Burgsteinfurt“

Der genannte Denkmalbereich wurde unter Schutz gestellt, weil
bestimmte charakteristische Merkmale wie
• Erscheinungsbild
• Stadtsilhouette
• Struktur und Stadtgrundriss
aus städtebaulichen, historischen und  volkskundlichen Gründen 
als gesamtheitliches Erscheinungsbild zu wahren, zu erhalten und 
zu schützen gilt.

Zu beteiligende Fachämter

• Untere Denkmalbehörde (UDB) der Stadt Steinfurt
• LWL- Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen.
• LWL-Archäologie für Westfalen

UDB Stadt Steinfurt / 
LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen.
• Eine Nichtbebauung stellt unter alleinigen denkmalpflegerischen Belangen die beste Lösung dar, eine

denkmalverträgliche Lösung im Rahmen des prozesshaften Entwurfs ist jedoch gut möglich

• Berücksichtigung der Belange in Bezug auf den Umgebungsschutz der Einzeldenkmäler Schlossanlage, Mühle
(Obermühle), Denkmal „Graf Arnold“ sowie weitere, angrenzende Baudenkmäler

• Berücksichtigung der charakteristischen Merkmale Stadtsilhouette und Erscheinungsbild (Maßstäblichkeit,
Kleinteiligkeit): Ausarbeitung der Gebäudekubatur, Materialität sowie Detaillierung der Gebäudehöhen.

• Berücksichtigung der charakteristischen Merkmale Struktur und Stadtgrundriss: Ablesbarkeit Situation
Schlosswiese

• Berücksichtigung straßenbegleitende Bebauung entlang der Straße „Am Neuen Wall“.

• Mit Blick auf die Denkmalbereichssatzung ist im weiteren Planungsablauf eine auszuarbeitende material- und
farbgerechte Hochbaugestaltung unerlässlich.
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Bestandsaufnahme - Weitere Prüfthemen

Vermessung

• Grundstücks-
vermessung

• Aufnahme 
Gebäudebestand

• Aufnahme 
Baumbestand

Grundlage für 
Modellbau

Planungsrecht
Bauordnung

• FNP
• Bebauungsplan
• Verkehrsbelange
• Artenschutz
• Baulasten

Niederschlags-
wasser
Hochwasser
Boden

• Versickerung
• Starkregen
• Überschwemmungs-

bereiche
• Bodenaufbau 
• Schadstoffunter-

suchung

Ver- und 
Entsorgung

• Kapazitäten Kanal-
und Leitungsnetz

Hotelnutzung

• Hotelstandard
• Flächenbedarfe

Raumprogramm
• Ruhender Verkehr
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Bestandsaufnahme - Bewertungskriterien 

Flurstücke: 217, 193 und 194 

194
217

193

VERKEHR
Erschließung und 
ruhender Verkehr

FREIRAUM
Frei- und 

Grünraumgestaltung
Einbindung in den 

Grünbestand

NACHHALTIGKEIT
Gebäudestandard  
Zertifizierungen

WIRTSCHAFTLICHKEIT
Investitionsvolumen

Betriebskosten

BETRIEB
Hotelstandard

Flexibilität- und 
Funktionsabläufe

DENKMALSCHUTZ
Eingriff Bodendenkmal

Eingriff Einwirkungsbereich Baudenkmal
Vorgaben Denkmalsatzung

?

ARCHITEKTUR
Gebäude-

Fassadengliederung
Materialität

Grundrissqualität

STÄDTEBAU
Einbindung in den Bestand

Ausrichtung und Anordnung
Maßstab und Kubatur
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STÄDTEBAULICHE VARIANTEN
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Städtbauliche Varianten

01 02 03

05 0604
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01 02 03

05 0604

Städtbauliche Varianten - Auswertung
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Städtbauliche Varianten - Abschluss 1. Modellstudie 
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FINALE KONZEPTVARIANTE
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Finale Konzeptvariante - Städtebaulicher Entwurf mit Anbindung an die Steinfurter Aa
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Finale Konzeptvariante - Erschließungsplan

0450-PSS

Entwurfsplanung

Projekt Nr.

Bauherr/-in:

08.03.24, Münster

Neubau eines Hotels inkl.
Tiefgarage
#Grundstück PLZ auf der
Schlosswiese in Burgsteinfurt

Carl Ferdinand Fürst zu Bentheim und
Steinfurt

Burgstraße 16
48565 Steinfurt

1:500

Fourmove Architekten Part GmbB
Böwing - Duldner - Stellmach - Weber

Hafenweg 46 - 48
D-48155 Münster
Germany

T  +49 251 . 39 55 45 20
F  +49 251 . 39 55 45 25

info@fourmove.de
www.fourmove.de
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Entwurfsplanung

Projekt Nr.
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08.03.24, Münster

Neubau eines Hotels inkl.
Tiefgarage
#Grundstück PLZ auf der
Schlosswiese in Burgsteinfurt

Carl Ferdinand Fürst zu Bentheim und
Steinfurt

Burgstraße 16
48565 Steinfurt

1:500

Fourmove Architekten Part GmbB
Böwing - Duldner - Stellmach - Weber

Hafenweg 46 - 48
D-48155 Münster
Germany

T  +49 251 . 39 55 45 20
F  +49 251 . 39 55 45 25

info@fourmove.de
www.fourmove.de
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gez.:
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Finale Konzeptvariante - Einbindung in den Bestand
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Finale Konzeptvariante - Einbindung in die Schlosswiese 

Bestand

Planung
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Finale Konzeptvariante - Anbindung an die Steinfurter Aa 

Bestand

Planung
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GEBÄUDE- UND FUNKTIONSSTRUKTUREN 
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Gebäude und Funktionsstrukturen - Gesamtübersicht der Flächen
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BGF Gesamt: 	 6.800 m2 

(unter- und oberirdisch, gerundet)	 
 
BGF UG: 		  1.700 m2 

(unterirdisch gesamt, gerundet)	  

BGF Hotel: 		  5.100 m2 

(oberirdisch, gerundet)	  
 
NUF Hotel: 		  3.300 m2 

(oberirdisch, gerundet)	

Doppelzimmer: 	 91 

(Mix von ca. 20 m2 bis ca. 29 m2 )	  
 
Suiten:			   10 

(Mix zwischen ca. 35 m2 und 40 m2)	

Stellplätze PKW: 	 34 
 
Stellplätze Rad:	 30 

(Mindestanforderungen gem. Stellplatz-

VO NRW, 2022. Die PKW- Stellplätze 

können bis zu 45 Stellplätzen erweitert 

werden)	

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 
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Gebäude und Funktionsstrukturen - Untergeschoss

0450-PSS

Entwurfsplanung

Projekt Nr.

Bauherr/-in:

08.03.24, Münster

Neubau eines Hotels inkl.
Tiefgarage
#Grundstück PLZ auf der
Schlosswiese in Burgsteinfurt

Carl Ferdinand Fürst zu Bentheim und
Steinfurt

Burgstraße 16

48565 Steinfurt

1:500

Fourmove Architekten Part GmbB
Böwing - Duldner - Stellmach - Weber

Hafenweg 46 - 48
D-48155 Münster
Germany

T  +49 251 . 39 55 45 20
F  +49 251 . 39 55 45 25

info@fourmove.de
www.fourmove.de

Lageplan

gez.:
Maßstab:
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Entwurfsverfasser:

DIN A 2Plangröße:
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0450-PSS_ _731_2_L_ _ _

±0,00
=ca. 59,00

-1,50

-1,80

-2,30

-1,80

-1,80

387

77

76

75
74

73

72
71

70

69
68

207

3

78

377

145

319

31
30

29

28

27

37
4 376

256
Burgstraße

Am N
eu

en
 W

all

St
ei

nf
ur

te
r A

a

92

225

11
0

10
4

33
393

95 373

Sc
hlo

ssm
üh

le

Bütkamp

194

217

Eingang

An
lie

fe
ru

ng
 (P

+R
)

Terrasse

Ein- & Ausfahrt

-1,75
=ca. 57,25

-2,35
=ca. 65,65

-2,40
=ca. 65,60

I

II
II

II

II II II II

II

II

Fahrräder

6 Stellplätze

4 Stellplätze

II

N

VORABZUG

Te
ch

n
ik

ZUFAHRT

GRUNDRISSSCHEMA TG

TiefgarageBewirtschaftung

Fahrrad

1 5
10

15

17 20
25

30

34

HAR

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 

BGF UG: 		  1.695 m2 
 
NUF UG: 		  1.100 m2

NUF Technik:	 	 ca. 290 m2  
	  

NUF Bewirt.:	  	 ca. 280 m2

Stellplätze PKW: 	 34 
 
Stellplätze Rad:	 30 

(Mindestanforderungen gem. StellplatzVO NRW, 2022. Die PKW- 

Stellplätze können bis zu 45 Stellplätzen erweitert werden)

Die Flächen wurden auf die Hotel- Zimmergrößen- und Qualitäten geprüft. 

Dimension und Positionierung der Nebenräume (Lobby, Wellness, Gastrono-

mie) werden im weiteren Entwurf abgestimmt.
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Gebäude und Funktionsstrukturen - Erdgeschoss

0450-PSS

Entwurfsplanung

Projekt Nr.

Bauherr/-in:
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Tiefgarage
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Tagung

F&B

KücheBGF EG:			  2.000 m2 
 
NUF EG:			  1.300 m2 

Doppelzimmer:	 32 

(Mix von ca. 25 m2 bis ca. 29 m2)	

NUF Lobby:		  ca. 140 m2 

(mit Luftraum) 	  

	  
NUF F+B:		  ca. 240 m2 
 
NUF Tagung:		 ca. 160 m2 

 

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 

Die Flächen wurden auf die Hotel- Zimmergrößen- und Qualitäten geprüft. 

Dimension und Positionierung der Nebenräume (Lobby, Wellness, Gastrono-

mie) werden im weiteren Entwurf abgestimmt.
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Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Gebäude und Funktionsstrukturen - Obergeschoss

0450-PSS

Entwurfsplanung
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Lobby

Verwaltung
BGF OG:		  1.780 m2 
 
NUF OG:		  1.157 m2 

Doppelzimmer: 	 38 
(Mix von ca. 23 m2 bis ca. 29 m2)	

NUF Verwaltung:	 ca. 80 m2 

 
 

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 

Die Flächen wurden auf die Hotel- Zimmergrößen- und Qualitäten geprüft. 

Dimension und Positionierung der Nebenräume (Lobby, Wellness, Gastrono-

mie) werden im weiteren Entwurf abgestimmt.
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Gebäude und Funktionsstrukturen - Dachgeschoss

0450-PSS

Entwurfsplanung
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Wellness

BGF DG: 		  1.335 m2  
 
NUF DG: 		  868 m2

Doppelzimmer:	 21 
(Mix von ca. 16  bis 20 m2)	  
 
Suiten:			   10 

(ca. zwischen 35-40 m2)	

NUF Wellness:	 ca. 60 m2 

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 

Die Flächen wurden auf die Hotel- Zimmergrößen- und Qualitäten geprüft. 

Dimension und Positionierung der Nebenräume (Lobby, Wellness, Gastrono-

mie) werden im weiteren Entwurf abgestimmt.
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Gebäude und Funktionsstrukturen - Silhouetten der Altstadt
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Silhouette Süd Hotel Schlosswiese 
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Silhouette West Kirchstraße
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IMPRESSIONEN  ARCHITEKTUR
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Impressionen Architektur

St. Chads, Bell PhillipsFlorence House, Collective Architecture

Ulrich-Gabler-Haus, Konermann Siegmund

Kingswood School, Stonewood Design
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Impressionen Architektur

De Laat, George Nijland

Hotel Schgaguler, Peter Pichler

Slachthuis Westkerke, Ampetrybou

Little Kelham, CAL

Library Quarter, MVRDV71 logements, Montévrain
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

BETRIEBLICHE ANFORDERUNGEN 

UND BETREIBERSCHAFT 
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Betriebliche Anforderungen und Betreiberschaft - Machbarkeitsstudie und Wirtschaftlichkeit
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Exposé Hotel Schlosswiese

BGF - Brutto- Grundfläche           

NUF - Nutzungsfläche 

Daten & Fakten

BGF Gesamt:  6.800 m2 

(unter- und oberirdisch, gerundet)  
 
BGF UG:   1.700 m2 

(unterirdisch gesamt, gerundet)  

BGF Hotel:   5.100 m2 

(oberirdisch, gerundet)  
 
NUF Hotel:   3.300 m2 

(oberirdisch, gerundet) 

Doppelzimmer:  91 

(Mix von ca. 20 m2 bis ca. 29 m2 )  
 
Suiten:   10 

(Mix zwischen ca. 35 m2 und 40 m2) 

Stellplätze PKW:  34 
 
Stellplätze Rad: 30 

(Mindestanforderungen gem. Stellplatz-

VO NRW, 2022) 

1                 1                      

Projekt Nr. 0450 PSS
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Grundlagen:  gem. CAD und BKI 2023
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Ablage Nr. 

Carl Ferdinand Fürst zu Bentheim
und Steinfurt

Neubau eines Hotels, Schlosswiese in
Burgsteinfurt

Ergebnis Standardeinordnung: mittlerer Standard (3*)

  % - Anteil zu
Gesamtkosten
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Kosten (300 – 400) / BRI in €/m3:
Kosten (300 – 400) / BGF in €/m2:
Kosten (300 – 400) / WF in €/m2:

Die Baupreisangaben dienen als Basis für die Entscheidung über die weiteren Planungsschritte. Die Preisangaben basieren auf einer
Durchschnittsberechnung für die Errichtung vergleichbarer Objekte. Die Kostenangaben verstehen sich inklusive der zurzeit gültigen Mehrwertsteuer von 19
Prozent. Die Preisangaben verstehen sich ohne Finanzierungskosten.

EXPOSÉ „HOTEL SCHLOSSWIESE“ IN BURGSTEINFURT
GRUNDLAGEN UND ÜBERSICHT FÜR DIE WEITERE HOTELPLANUNG ..  

S T A N D :  2 0 2 4  -  0 1  -  1 1

STAND: 2024 -  02 -  29
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

 
TIMELINE UND WEITERES VORGEHEN
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung
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- Abschluss Arbeits-
phase 1 / Stufe 2

- 1. Infoveranstaltung 
für die Öffentlichkeit

- Suche eines poten-
ziellen Betreibers.

Juli 2024

Prozesshafter Entwurf Bauleitplanung Baurecht und Realisierung 

September 2024 Dezember 2024 Januar 2025 Frühjahr 2025 2027 2029

- Konkretisierung 
Betreiberschaft inkl. 
Festlegung der Quali-
täten und Standards 

- Auswertung

- Beginn Arbeitspha-
se 2 / Entwicklung 
und Planung der 
Architektur im Kom-
petenzteam

- Auswertung Ar-
beitsphase 2 im Kom-
petenzteam 

- Abschluss Arbeits-
phase 2

- Präsentation in Poli-
tik und Gestaltungs-
beirat

- 2. Infoveranstaltung 
für die Öffentlichkeit

- Auswertung 

- Finalisierung der 
Planung

- Abschlusspräsen-
tation vor Politik mit 
Grundsatzbeschluss

- Finalisierung der 
Beschlussvorlagen 
zum Bebauungsplan 
und Flächennutzungs-
planänderung

- Beginn der Bauleit-
planverfahren

- Abschluss Bauleit-
planverfahren mit 
Inkrafttreten des 
Bebauungsplans und 
der Flächennutzungs-
planänderung

- Erstellung der Ge-
nehmigungsplanung 

- Beginn der Baupha-
se / Spatenstich

- Fertigstellung und 
Eröffnung "Hotel 
Schlosswiese" inkl. 
Außenanlagen

- Etablierungsphase 
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Arbeitsphase 1 / Stufe 2 Arbeitsphase 2 / Stufe 3 Arbeitsphase 2 / Stufe 3 Arbeitsphase 2 / Stufe 4 Arbeitsphase 2 / Stufe 4 EtablierungsphaseFinalisierungsphase

Timeline und Weiteres Vorgehen -  Entwicklungsphasen
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1. Informationsveranstaltung / Hotel Schlosswiese

Abschluss 1. Arbeitsphase / Städtebauliche Prüfung

Danke für ihre Aufmerksamkeit ..


